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Christus ist auferstanden! 
   Halleluja!
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Liebe Obertrumerinnen! Liebe Obertrumer! 

Die 40 Tage der Fastenzeit 
bereiten uns vor auf das 
Osterfest. Am Aschermitt-
woch sind wir durch das 
Aufl egen des Aschenkreu-
zes an unsere eigene Sterb-
lichkeit erinnert worden. 
Bei der Fastensuppe haben 
wir ans Teilen gedacht. Im 
täglichen Verzicht auf so 
manches Angenehme - es 
ist ja guter Brauch, dass sich jeder einen 
Fastenvorsatz überlegt – haben wir das 
gedankenlose Konsumieren durch be -
wusstes Tun ersetzt. Im Betrachten des 
Kreuzwegs haben wir Jesus und das Lei-
den des Menschen an uns heran gelas-
sen. In der Karwoche gehen wir mit Jesus 
mit: am Palmsonntag mit Zweigen in den 
Händen in die Stadt Jerusalem hinein, 
am Gründonnerstag in den Abendmahl-
saal, in den Garten Gethsemani und ins 
Gefängnis, am Karfreitag mit dem Kreuz 
nach Golgotha und zum Grab. 
In der Osternacht erinnern wir uns an 
die Auferstehung Jesu und an unsere 
eigene Taufe. Heuer werden wir am 
Osterfeuer vor der Kirche beginnen. Das 
Feuer erinnert uns an die Sonne, die wie-
derum ein Zeichen für die unauslöschli-
che Urgewalt Gottes ist. Am Feuer wird 
die Osterkerze entzündet. Eine Kerze 
trägt ein kleines Feuer, das wir im Haus 
aufstellen können und dennoch wie die 
Sonne Licht und die Wärme ausstrahlt, 
ein Zeichen für uns Menschen. Die 
Osterkerze symbolisiert Jesus. Das Licht 
vom Osterfeuer genommen, steht für das 
ewige unauslöschliche Leben. Dieses 

Licht verbreitet sich unter 
uns Menschen. In diesen 
Tagen werden wir durch 
die Medien vielfach an den 
Ruß erinnert, mit dem wir 
Kinder Gottes bis hinauf zu 
den obersten Hirten durch 
böses Tun das Licht Christi 
verdunkelt haben. Doch 
unser Gott löscht den glim-
menden, rußenden Docht 

nicht aus, sondern möchte neues Licht 
darauf entzünden. Mit diesem Licht zie-
hen wir in die dunkle Kirche ein. Zwei 
unter uns bekommen das Licht später in 
der Kirche gereicht. Es sind Nadja und 
Ali. Die beiden werden in dieser Feier 
getauft, abgewaschen von der Ursünde 
der Gottesferne, mit dem Chrisam 
gesalbt, wie Jesus der Christus, mit dem 
Gewand des Himmels bekleidet, wird 
ihnen das Licht Christi übergeben, um 
selbst diese Welt heller zu machen. So 
werden sie eingefügt in die Kirche, die 
aus uns getauften Kindern Gottes besteht. 
In dieser Gemeinschaft feiern wir Eucha-
ristie und gehen mit Körben voller geseg-
neter Speisen nach Hause um die Freude 
von Ostern noch viele Tage zu feiern. In 
der gleichen Freude feiern wir Kinder-
taufen, Erstkommunion, Firmung und 
Hochzeiten, Ostersonntag, Christi Him-
melfahrt, Pfi ngsten und Fronleichnam.
So lade ich euch alle ein in Gemein-
schaft Ostern zu feiern!

Christus ist auferstanden! 
Frohe Ostern! 
Euer Pfarrer Christoph Eder
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Anmeldung der Ehejubilare 2019

Am 30. Juni 2019 laden wir alle Ehepaare ein, die heuer 25, 
40, 50 oder 60 Jahre verheiratet sind. Gemeinsam feiern wir 
um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche einen Gottesdienst. Wir 
 bitten alle Jubilare sich bis spätestens 15. April 2019 im Pfarr-
amt zu melden: Tel. 0676 87 46 51 62.
Der Ablauf und alles Organisatorische zum Festgottesdienst 
wird am 29. April 2019 um 19.30 Uhr mit allen Paaren im 
Pfarrhof besprochen.

Die Pfarre Obertrum hat ein sehr lebendiges und aktives Pfarrleben. Der Pfarrsaal 
und die angeschlossenen Räumlichkeiten werden sehr intensiv genutzt für

- Jungschar-Stunden (6 Gruppen)
- Mutter-Kind-Gruppen (4 x wöchentlich)
- Ministranten-Stunden (monatlich)
- Chorproben Kinder, Jugendliche, Erwach-

sene (3 x wöchentlich)
- Gedächtnistraining für Senioren 
 (10 x jährlich)
- Veranstaltungen des katholischen 
 Bildungswerkes (6-8 x jährlich)
- Weight Watcher Workshops (wöchentlich)
- Elternabende (Firmlinge und Erstkommunionkinder)
- Eheseminare
- Sitzungen des Pfarrgemeinderates und der Ausschüsse
- Bibelstunde für Kinder, Kasperltheater usw.

Das seit Jahren bestehende Platzproblem soll nun durch einen kleinen Anbau an 
den Pfarrsaal gelöst werden. Es ist die Errichtung einer behindertengerechten WC-
Anlage sowie eines Abstellraumes zur Lagerung von Stühlen, Tischen und diver-
sen Utensilien für den laufenden Betrieb geplant. Weiters ist beabsichtigt, den 
Zugang zum Pfarrsaal und zur Pfarrkanzlei barrierefrei umzubauen. 
Die Finanzierung dieses Projektes ist durch eine fi nanzielle Unterstützung der 
Marktgemeinde Obertrum und der Erzdiözese Salzburg sowie durch Spenden und 
Eigenleistungen der Pfarrgemeinde gesichert.    Franz Spindler

Anbau am Pfarrsaal mit behindertengerechtem 
WC und barrierefreier Zugang in den Pfarrhof
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Bei sehr winterlichem Wetter zogen un-
sere fl eißigen Sternsinger/Innen heuer 
von Haus zu Haus, um ganz Obertrum 
den Segen zu überbringen und die fro-
he Botschaft zu verkünden. 
Dank des Engagements aller Beteiligten 
konnte dieses Jahr erneut ein Rekord 
an Spenden eingebracht werden, deren 
Summe nun Familien und Kindern auf 
den Philippinen ein besseres Leben er-
möglichen kann.

Am 6. 1. 2019 feierten wir dann noch 
gemeinsam die Sternsingermesse, wo-
bei die Botschaft noch einmal für alle 
verkündet wurde.
Für diesen tatkräftigen Einsatz wollen 
wir uns hiermit recht herzlich bei allen 
Mitwirkenden bedanken:

Danke, den Begleitpersonen: Sarah 
Strasser, Barbara Strasser, Evelyn Bren-
ner, Wolfgang Rehm, Magdalena und 
Katharina Neuhofer, Eva-Maria Bauer, 
Sabine Wieland, Pfarrer Christoph Eder, 
Valentina Wopenka, Laura Stemeseder, 
Sandra und Anna-Maria Pötzelsberger, 
Hannah Eder, Julia Bauer, Christina 
Bürtlmair, Julia Strasser-Gfrerer, Anna 
Hufnagl, Christina Roider, Stefanie 
Breitfuß, Stefanie Armstorfer, Michael 

Reichl und Magdalena Eibl.
Danke denjenigen, die die 
Gruppen zu Mittag eingela-
den haben: Pernerstätter Greti, 
Mühlfellner Katharina, Lindl-
bauer Rosi, Dirnberger Anne-
liese, Strasser-Gfrerer Elisabeth, 
Reichl Theresia, Mühlbacher 
Theresia, Strasser Resy, Spindler 
Renate, Altmann Irene, Jakobus-
haus, Schiller Maria, Preslmayer 

Margit, Graf Ingrid, Reichl Monika und 
Unterberger Rosi.
Danke auch an: Die Bläsergruppe für 
die musikalische Gestaltung der Messe 
und der Marktgemeinde Obertrum für 
den Gemeindebus.

Magdalena Altenberger

Vielen Dank allen, die heuer wieder 
am Hl. Abend in der Guthirtenkapelle 
mitgewirkt haben - der Feuerwehrju-
gend für das Abholen des Friedens-
lichtes sowie den Sängern, Bläsern, 
Instrumentalgruppen und Lektoren für 

die Gestaltung des Nachmit-
tags. Auch ein Dankeschön an  
Leobacher Roman für den vom 
Lagerhaus gespendeten Christ-
baum, an Wolfgang Rehm für 
die Lautsprechertechnik und 
dem Bauhof - Hrn. Gruber - für 
die Straßenabsperrung! Viele 
Obertrumer haben fleißig ge-
spendet! Die Einnahmen von 
1.500 € sind direkt an die Ge-
meinde weiter gereicht wor-
den für Familien in Obertrum. 

Ich bedanke mich bei allen Spendern 
und es freut uns – Mesner Franz Lindner  
und mich, in unserer schönen Kapelle 
einen Beitrag für ein stimmungsvolles 
Eintauchen in den Hl. Abend  geleistet 
zu haben.      Heidi Radauer

Nach dem Weihnachtshochamt am 
25. Dezember wurde die Ziehung des 
Weihnachtsrätsels vorgenommen. Die 
Lösung lautete: GOTT IST MIT UNS! 
Das Glücksengerl bei der Ziehung war 
Fabio Obersamer.
Franz Kriechhammer und seine Frau 
haben das Essen vom Herrn Pfarrer 
bereits genossen!
Die Gewinner sind:
1. Franz Kriechhammer
2. Rosina Lindlbauer 
3. Hannelore Pötzelsberger

4. Josef Scharber
5. Franz Plackner
6. Anton Kraibacher
7. Roman Strasser
8. Andreas Hofer, Joglbauer sen.
9. Isabella Altmann
10. Renate Spindler

Sternsinger Aktion 2019 Gut-Hirten Kapelle 2018

„Sternsingen für eine bessere Welt!“

Gewinner Weihnachtsrätsel 2018

Fabio beim Ziehen der Gewinner. 
Weitere Bilder sind auf unserer Homepage …

Die Krippe in der Gut-Hirten Kapelle
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Am 16. Jänner 2019 fand im Pfarrhof 
die Sozialausschuss- Sitzung statt.
Wir bedanken uns für die Besuche 
im Rahmen der Elisabethaktion und 
für die Zeit, die den älteren, betagten 
Menschen geschenkt wird. 
Es ist eine schöne Aufgabe beim 
Sozialausschuss mitzuarbeiten, wenn 
man spürt, wie sich die Menschen 
über einen Besuch freuen, sei es am 
Krankenbett, zum Geburtstag oder bei 
einem netten Gespräch auf der Straße.
Jeder Mensch ist wertvoll bis zuletzt, 
das haben wir bei einem Vortrag im St. 
Virgil gehört.
Für die Organisation der Veranstaltungen 
im Jakobushaus bedanken wir uns 
ganz herzlich bei Theresia Rath. Diese 
Veranstaltungen fi nden immer großen 
Anklang bei den Bewohnern/Innen und 
den Angehörigen. Auch Theresia Rath 
bedankt sich bei allen ehrenamtlichen 
Helferinnen und bei den Mitarbeitern/
Innen im Jakobushaus für die gute 

Unterstützung und Zusammenarbeit.
Bedanken möchten wir uns auch bei 
den ausgeschiedenen Mitgliedern Maria 
Gull für Birnhamland Siedlung und 
Fanni Scharber. Dankenswerterweise 
übernimmt Elisabeth Eibl am Huberberg 
die Gratulationen und Besuche.
Um den ehrenamtlichen Besuchsdienst 
in der Pfarrgemeinde aufrecht erhalten 
zu können, suchen wir ständig neue 
Mitglieder.
Pfarrer Mag. Christoph Eder sagt einige 
Worte über die Krankensalbung fürs 
Leben. Das Sakrament ist nicht nur 
fürs Sterben gedacht. Wenn jemand 
gerne zu Hause die hl. Kommunion 
oder die Krankensalbung empfangen 
möchte, stellen wir gerne den Kontakt 
zu unserem Pfarrer her.
Im Tageszentrum sind oft Plätze frei, 
wo ältere Menschen einige Stunden gut 
betreut werden.  Für die Angehörigen 
Zuhause stellt das eine große Entlastung 
dar.   Helga Nagl-Frauenschuh

Sozialausschuss-Sitzung Vorschau auf wichtige Termine

Blumenspenden für die Kirche

Wer die Möglichkeit hat und bereit ist von Ostern 
bis November Blumen aus dem Garten für den 
Kirchenschmuck zu spenden, wird gebeten sich bei 
den monatlich eingeteilten Kirchen schmückerinnen 
oder bei Fr. Hedwig Lindner unter der Tel.Nr.: 0664 
1215584 zu melden. Blumen können auch abgeholt 
werden. 
Danke im Voraus den Spendern und den Schmücker-
innen für ihren Einsatz. Wer hat Goldregen für Ostern?

Hedwig Lindner

 Fr.  5. 4.  20.00 Uhr  Abend der Barmherzigkeit (in Berndorf) 
 Fr.  12. 4.  15.00 Uhr Kinder-Kreuzweg 
 Do  25. 4. 19.00 Uhr Markus-Bittgang
 Mi.  8. 5.  19.00 Uhr Bittgang nach Maria Plain 
 So.  12. 5.  19.00 Uhr Patrozinium der Gut-Hirten Kapelle 
 Mi.  29. 5.   Sternwallfahrt 
 Do.  30. 5.  10.00 Uhr Erstkommunion 
 Sa.  8. 6. 10.00 Uhr Firmung 
 Do.  20. 6. 09.00 Uhr Frohnleichnam 
 Fr. 21. 6.  19.00 – 22.00 Uhr Nachtanbetung 
 So. 30. 6.  10.00 Uhr Feier der Ehejubiläen 
 Sa.  6. 7.  07.30 Uhr Wallfahrt nach Altötting und Schildthurn 
 So. 21. 7. 10.00 Uhr Patrozinium der Pfarrkirche 

 So. 29. 9. 10.00 Uhr Erntedankfeier und Pfarrfest 

Termine von April bis Oktober 2019

Mittwoch, 10.April 2019 um 19.30 Uhr im Pfarrhof –
in Kooperation mit dem Missionsausschuss:
Der Franziskusweg  - Zu Fuß nach Rom auf den Spuren des Franz von Assisi - Mit 
Mag. Beatrix Schwarz und Reinhard Stiksel

Mittwoch, 15.Mai 2019 um 19.30 Uhr im Pfarrhof:
Überjodierung der Lebensmittel mit Dr. Erich Putz

Mittwoch, 09.Oktober 2019 um 19.00 Uhr im Pfarrhof –
in Kooperation mit dem Sozialausschuss:
In der Hoffnung - oder Angst? – Unser Leben als Suche nach Gelassenheit mit 
Mag. Richard Schwarzenauer
 
Donnerstag, 10. Oktober 2019 um 19.30 Uhr im Pfarrhof –
in Kooperation mit den ÖVP Frauen 
Vitamin D3 mit Dr. Erich Putz

Katholisches Bildungswerk Obertrum
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Maria Bauer 
PGR-Obfrau

Christoph Eder
Pfarrer

 Lukas, 24,1-12 
 Am ersten Tag der Woche gingen die 
Frauen mit den wohlriechenden Salben, 
die sie zubereitet hatten, in aller Frühe 
zum Grab. 
 Da sahen sie, dass der Stein vom 
Grab weggewälzt war; sie gingen hin-
ein, aber den Leichnam Jesu, des Herrn, 
fanden sie nicht. Während sie ratlos da-
standen, traten zwei Männer in leucht-
enden Gewändern zu ihnen. 
 Die Frauen erschraken und blickten 
zu Boden. Die Männer aber sagten zu 
ihnen: Was sucht ihr den Lebenden bei 
den Toten? 
 Er ist nicht hier, sondern er ist aufer-
standen. Erinnert euch an das, was er 
euch gesagt hat, als er noch in Galiläa 
war: 
 Der Menschensohn muss den Sün-
dern ausgeliefert und gekreuzigt wer-
den und am dritten Tag auferstehen. 
 Da erinnerten sie sich an seine Worte. 
 Und sie kehrten vom Grab in die 
Stadt zurück und berichteten alles den 
Elf und den anderen Jüngern. 
 Es waren Maria Magdalena, Johanna 
und Maria, die Mutter des Jakobus; 
auch die übrigen Frauen, die bei ihnen 
waren, erzählten es den Aposteln. 
 Doch die Apostel hielten das alles 
für Geschwätz und glaubten ihnen 
nicht. 
 Petrus aber stand auf und lief zum 
Grab. Er beugte sich vor, sah aber nur 
die Leinenbinden dort liegen. Dann 
ging er nach Hause, voll Verwunderung 
über das, was geschehen war.

Samstag, 13. April 2019
19:00 Uhr  Abendmesse und Segnung der Palmzweige

Palmsonntag, 14. April 2019
10:00 Uhr  Segnung der Palmzweige vor der Brauerei, gemeinsamer 
Einzug in die Pfarrkirche, Kindergottesdienst – Gestaltung: Heidi`s 
Kids- und Jugendchor

Gründonnerstag, 18. April 2019
19:00 Uhr  Abendmahlfeier, Einladung zur hl. Kommunion unter 
beiden Gestalten, nach der  Eucharistiefeier Wache mit Jesus:
bis 22:00 Uhr  Anbetung, Beichtgelegenheit.

Karfreitag, 19. April 2019
15:00 Uhr  Kreuzweg in der Pfarrkirche
19:00 Uhr  Karfreitagsliturgie: Wortgottesdienst, Kreuzverehrung, 
Fürbitten.

Karsamstag, 20. April 2019
08:00 – 17:00  Anbetungsstunden
21:00 Uhr  Osternachtfeier: Feuerweihe, Lesungen, Ostergesang, 
Wasserweihe, Tauferneuerung, Hl. Amt und Speisenweihe.

Ostersonntag, 21. April 2019
10:00 Uhr  Pfarrgottesdienst, Speisenweihe.

Der Herr lebt – Halleluja!
Allen in der Pfarre ein gesegnetes Osterfest!

Die Feier der heiligen Woche  Jesu Auferstehung

3 Bilder (von oben): Auferstehungsfeier am Karsamstag

Bild oben: Osterhochamt in Obertrum 2018
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Hahnenschrei Kirche, im Abendmahl-
Saal und dem Kerker.
Wir beteten den Kreuzweg hinauf bis 
Golgotha, was sehr ergreifend war.

Wir waren in der Grabes- und Auferste-
hungskirche und dem gewaltigen Heili-
gen Grab. 
Wir feierten an diesen historischen Stät-
ten jeden Tag eine hl. Messe.
In Bethanien besuchten wir das Laza-
rus-Grab.
In Bethlehem verbrachten wir 4 Nächte 
und besuchten die Geburtskirche und 
die Geburtsgrotte, was etwas ganz be-
sonderes war.
Auf der Rückfahrt zum Flughafen waren 
wir noch bei den Hirtenfeldern und in 
Ain Karem,  den Wohnort von Elisabeth 
und Geburtsort Johannes des Täufers.
Wir waren von dieser Reise sehr begeis-
tert und beeindruckt und vor allem 
dankbar, dass wir uns auf den Spuren 
Jesu bewegen durften, die wir ja nur aus 
der Bibel kannten.
Bedanken möchten wir uns bei Pfarrer 
Christoph Eder für die geistliche Beglei-
tung, bei Heidi für das Gitarrenspiel 
und den Gesang bei den hl. Messen 
und Andachten und Fabio, der bei den 
hl. Messen ministriert und uns im Bus 
mit Wasser versorgt hat. 
Detailierter Bericht und mehr Bilder 
auf: www.pfarre-obertrum.at
Grössinger Johann

Am Samstag, den 9. 2. 2019 versam-
melten sich 48 Pilger/innen, 2 waren 
krank und mussten leider absagen, vor 
der Obertrumer Kirche, um ins Heilige 
Land zu reisen. Nach der Ankunft in Tel 
Aviv erwartete uns bereits der Reiselei-
ter Faraj, der uns sehr viel über das Wir-
ken Jesu erzählte.
3 Nächte waren wir in Tiberias am See 
Genezareth einquartiert. Als Erstes wa-
ren wir in Kafarnaum beim Haus Petri, 
der Synagoge Jesu, am Berg der Selig-
preisung, in Tabcha und auf den 

Golanhöhen, weiters waren wir in 
Kana, in Nazareth, wo wir in der 
Marien kirche und am Marienbrunnen 
waren und am Berg Tabor. 

Am Jordan besuchten wir die Taufstelle 
Jesu, weiter nach Jericho und Qumran 
und zum toten Meer.

In Jerusalem waren wir auf dem Ölberg, 
Dominus Flevit, im Garten Gethsemane 
mit der Marienkirche und dem Marien-
grab, auf dem Tempelberg und an der 
Klagemauer, am Zionsberg mit der 

Pilgerreise nach Israel der Pfarren 
Obertrum und Berndorf

Kafarnaum Synagoge Jesu

Tiberias am See Genezareth

Kana

Taufstelle Jesu am Jordan

Bilck vom Ölberg auf Jerusalem

Garten Gethsemane

Kirche aller Nationen in Gethsemane

Via Dolorosa (Jerusalem)
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KINDERSEITE:
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Matriken

Lara Marie  der Daniela und des Rene Schuster
Anna Christine  der Elisabeth und des Richard Wimmer 
Tobias der Michaela Glück und des Gernot Bayrhammer

Elisabeth Kriechhammer  95 Jahre  Hauptstr. 2a
Roman Altenberger   75 Jahre  Wenglberg 2
Gerhard Flotzinger   75 Jahre  Bischelsroid 6
Eveline Lieber   59 Jahre  Jakobistr. ¾
Hedwig Schnaitl  94 Jahre  Hauptstr. 2a

Aus der Taufe leben – 
durch das Heilige Sakrament der Taufe 
wurden in die Pfarrgemeinde aufgenommen:

Hoffnung über den Tod hinaus - 
Gott hat zu sich heimgerufen:

Das Pfarramt ist unter der Tel. Nr. 0676 / 87 465 162 erreichbar!

E-Mail: pfarre.obertrum@pfarre.kirchen.net
Kanzleiöffnungzeiten: Montag und Freitag: 8 – 10 Uhr

Pfarramt Obertrum

Kirchenrechnung für das Jahr 2018

EINNAHMEN Ordentlicher Haushalt                                                       
Vermögenserträge, Zinsen, Friedhof € 3.656,38
Tafelsammlungen, Stipendien und Stolanteile € 32.075,27
Zuschüsse Finanzkammer € 2.295,00
Frühzahlerbonus € 7.607,28
Rückersätze  € 8.038,71
Spenden, Kanzleigebühren €  5.604,41
Jahreseinnahmen € 59.277,05

AUSGABEN Ordentlicher Haushalt                                                
Aufwand Gottesdienst €  5.387,27
Pastoraler Aufwand € 4.232,30
Personalaufwand € 18.494,48
Kanzleiaufwand (EDV, Pfarrbrief, Telefon, Büro) € 7.189,82
Pfarrkirche: Heizung, Strom, Reinigung € 8.672,23
Pfarrhof: Reinigung, Heizung, Strom, Wasser, Kanal,
               Müllabfuhr, Rauchfangkehrer € 8.447,84
Versicherungen, Steuer, Diözesanopfer € 2.137,14
Jahresausgaben  € 54.561,08

Ergebnis Ordentlicher Haushalt € 4.715,97

EINNAHMEN Außerordentlicher Haushalt                                               
Zuschüsse und Subventionen und Spenden € 97.237,64
Die Einnahmen im außerordentlichen Haushalt beziehen sich im wesentlichen auf 
Zuschüsse von Land Salzburg und Gemeinde Obertrum am See für die Kirchenrenovierung, 
damit konnte die Vorfinanzierung bei der örtlichen Bank zurückgeführt werden. 

AUSGABEN Außerordentlicher Haushalt                                                  
Sanierung Pfarrkirche und Orgel, 
und div. Anschaffungen für die Pfarrkirche € 9.892,27 

Ergebnis Gesamthaushalt €     92.061,34
Der Pfarrkirchenrat.

Die Caritas Haussammlung 2018 ergab € 10.939,50.
Vergelt`s Gott allen Sammlerinnen und Sammlern und allen die 
gespendet haben. 
40 % davon bleiben in der Pfarrgemeinde, 60 % wurden an die Caritas 
überwiesen, damit viele soziale Aufgaben erfüllt werden können. 

Medieninhaber: Kath. Pfarramt Obertrum am See, Arbeitskreis für Öffentlichkeitsarbeit
Herausgeber und Redaktion: Pfarramt Obertrum am See
Verlagspostamt: A-5162 Obertrum am See

Redaktionssitzung für den nächsten Pfarrbrief: 3. Juni 2019,
Redaktionsschluss ist am 11. Juni 2019



Aus dem Pfarrleben:
Besinnlicher Nachmittag in der Gut-Hirten-Kapelle 2018, Fastensuppe, 

Kasperltheater im Pfarrhof von Heidi und Pfarrer Christoph Eder.
... weitere Bilder auf unserer Homepage: www.pfarre-obertrum.at


